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7/2018 Stadtgeschehen

Stellenangebot

Die Stadtgemeinde Mürzzuschlag, Geschäftsbereich Finanzen,
Referat Hausverwaltung sucht

eine/n	HAUSBETREUER/IN
Vollzeit

Voraussetzungen neben handwerklichem Geschick sind  

selbstständiges Arbeiten, freundliches Auftreten und Teamfähigkeit.

Die Entlohnung erfolgt auf Grundlage  

der Schemata für Stmk. Gemeindevertragsbedienstete –  

Mindestentlohnung EUR 1.742,00 brutto/Monat.

Interessenten/innen werden eingeladen ihre Bewerbung,  

einschließlich Lebenslauf und einem aktuellen Lichtbild,  

bis spätestens 18. Jänner 2019 an das Personalamt der Stadtgemeinde 

Mürzzuschlag, Wiener Straße 9, 8680 Mürzzuschlag  

oder an stadtamt@mzz.at zu richten.

Für die Stadtgemeinde Mürzzuschlag:

Der Bürgermeister:

DI Karl Rudischer eh.

Die Verwendung von Feuerwerks-

körpern der Kategorie F 2 ist im 

Ortsgebiet verboten. Eine Ausnahme 

durch Verordnung des Bürger-

meisters für bestimmte Teile des 

Ortsgebietes ist jedoch möglich.

Innerhalb oder in unmittel barer Nähe 

größerer Menschen ansammlungen 

dürfen pyrotechnische Gegenstände 

der Kategorie F2 nicht verwendet 

werden. Besitz und Verwendung 

 pyrotechnischer Gegenstände und 

Sätze der Kategorien F3, F4, T2 und 

S2 sowie von Anzünd mitteln der 

 Kategorie P2 sind nur aufgrund einer 

behördlichen Bewilligung (Bezirks-

hauptmannschaft) erlaubt. 

Verboten ist die Verwendung pyro-

technischer Gegenstände und Sätze 

innerhalb und in unmittelbarer Nähe 

von Kirchen, Gottes häusern, Kran-

kenanstalten, Kinder-, Alters- und 

Erholungsheimen sowie Tierheimen 

und Tiergärten.

Kategorien:	F1 (z.B. Knallbonbons), 

F2 (z.B. Raketen), S1 (z.B. Bengal-

pulver), F3 (z.B. Raketen), F4 Wasser-

feuerwerke, T1 und T2 pyrotechnische 

Gegenstände für Bühne und Theater,

P1 (z.B. Anzündlitze), P2( z.B. Anzünd-

bänder), S2 pyrotechnische Sätze.

Verwendung	

pyrotechnischer	

Gegenstände	zum	

Jahreswechsel

Wohnungssprechtage
mit	Wohnungsreferent Franz Rosenblattl

25.1.	und	22.2.	von	9:00	–	12:30	Uhr	
Stadtamt, Kleiner Sitzungssaal

Info: f.rosenblattl@gmail.com, Tel. 0650 / 2710550
Kontakt	Hausverwaltung: Mo, Di und Do: 8 - 12 und 14 - 16 Uhr

Mi und Fr: 8 - 12 Uhr, Tel. 03852 / 2555 - 31, martina.halmdienst@mzz.at 

Entsorgung Christbäume

Zur ordnungsgemäßen Entsorgung 

der in fast jedem Haushalt vor-

handenen Christbäume bieten wir 

auch nach den Weihnachtsfeiertagen 

wieder eine Christbaumentsorgung 

an.

Wir ersuchen Sie, Christbäume nicht 

in den Restmüll zu verfrachten,  

sondern gut sichtbar im Bereich der 

Müllsammelgebäude, der Müll-

sammelstelle oder am Straßenrand 

abzulagern. Diese werden in wieder-

kehrenden  Abständen nach dem 6.1. 

von Mit arbeitern des Städtischen 

Bauhofes abgeholt und einer thermi-

schen Verwertung zugeführt.
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Liebe	Mürzzuschlagerinnen	

und	Mürzzuschlager!

BONUS-CARD

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 13.12.2018 beschlossen, die Bonus-

Card für Personen mit geringem Einkommen oder Pensionen weiterzuführen.

Anspruchsberechtigt	sind:

• Alleinstehende Personen, Ehepaare und Lebensgemeinschaften,  

egal ob berufstätig oder in Pension mit einem Bruttoeinkommen  

(Mindestpension + 100,00)

• Die Einkommensgrenzen erhöhen sich mit jedem im Haushalt lebenden 

minderjährigen Kind um den aktuellen Betrag lt. Heizkostenzuschuss  

vom Land Steiermark.

Die	Leistungen	auf	einen	Blick:

• Freier	Museumseintritt: WinterSportMuseum,  

SÜDBAHN Museum und Brahms-Museum

• Nur	1	Euro	Eintritt	zu	allen	Veranstaltungen	an	der	Abendkassa:

 kunsthaus muerz, Eisenbahner-Musikverein, Singkreis Liederkranz,  

MGV Mürzklang und Werkskapelle Böhler

• Stadtbücherei:	keine Entlehnungsgebühren für  Bücher, Spiele,  

Hörbücher, CDs …

• VIVAX: 50 % verbilligter Eintritt

Die Bonus-Card kann ausnahmslos schriftlich unter Verwendung des von

der Stadtgemeinde Mürzzuschlag im Bürgerbüro aufgelegten Formulars 

angefordert werden. Dem Ansuchen sind die erforderlichen Unterlagen 

beizugeben (Einkommens nachweise und Foto).    INFO: 03852/2555 DW 18

Aus	dem	Gemeinderat	 Sitzung 29. Oktober 2018

Fragestunde
— Beantwortung der Anfrage von 

GR Doppelreiter aus der letzten 
GR-Sitzung – Veranstaltungen  
im Roseggerjahr

— Gemeinsame Herbstferien 
GR Lukas

— Bodenmarkierungen  
beim Mürz Center, GRin Kern

— WC beim Mürz Center, GRin Kern
— Parkhaus beim Bahnhof 

Vizebgm. Meißl
Anfragen wurden von 
Bgm. Rudischer beantwortet

Tagesordnung
Punkt	1

Genehmigung der Verhandlungs-
schrift der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 27. September 
2018 – einstimmiger Beschluss

Punkt	2
GB	Stadtplanung
Bildungskonzept Volksschule  

Mürzzuschlag – Auftragsvergabe  
an den Totalunternehmer 
mehrheitlicher Beschluss

Punkt	3
GB	Bürgerservice
A) Johannes Brahms-Musikschule – 

Neufestsetzung der  
Musikschulgebühren  
für das Schuljahr 2018/2019  - 
mehrheitlicher Beschluss

B) Reparatur des Loipenpistengerätes 
– überplanmäßige Ausgabe 
einstimmiger Beschluss

Erweiterungen	Tagesordnung
Punkt	4

Dringlichkeitsantrag SHV-Umlage 
2018 – überplanmäßige Ausgabe 
mit Bedeckung – mehrheitlicher Be-
schluss

Punkt	5
Dringlichkeitsantrag Mietzins-
zuzahlungen – überplanmäßige 
Ausgabe – einstimmiger Beschluss

Ein arbeits-
reiches Jahr 

liegt hinter uns, in 
dem viele wich-
tige Projekte wie 
die Neugestal-
tung des WinterSportMuseums und 
die Vorbereitungsarbeiten für die 
 Generalsanierung der Volksschule 
Mürzzuschlag erledigt werden konn-
ten. Trotz aller Herausforderungen 
hat sich Mürzzuschlag gut weiter ent-
wickelt und kann, nicht zuletzt wegen 
dem europäischen Großprojekt Sem-
mering Basistunnel neu und den da-
mit ver bundenen Investitionen in un-
sere Stadt, optimistisch in die Zukunft  
sehen.

Ich bedanke mich sehr herzlich für 
die gute Zusammenarbeit mit den 
KollegInnen aus dem Gemeinderat, 
den MitarbeiterInnen der Stadtge-
meinde, den Einsatzorganisationen, 
den Vereinen und der Bevölkerung 
von Mürzzuschlag. Nur durch die kon-
struktive Mitarbeit aller ist es mög-
lich, den enormen Arbeitsaufwand zu 
s temmen. 

Ich wünsche Ihnen einen guten 
Rutsch, viel Gesundheit, Erfolg und 
alles Gute für das Neue Jahr.

                   Ihr

            Karl Rudischer
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Von den Gemeinderatsfraktionen sind folgende Stellungnahmen zu den Gemeinderatssitzungen  
am 29. Oktober und 13. Dezember eingelangt. Die inhaltliche Verantwortung liegt beim jeweiligen Verfasser.

SPÖ:	Vizebgmin	Ing.	Ursula	Haghofer
In der letzten Gemeinderatssitzung konnten ein solides und ausgeglichenes Budget, sowie große und wichtige 
Projekte mit breiter Mehrheit beschlossen werden. Der Grundsatzbeschluss über den Verkauf der ehemaligen 
Molkerei ist ein erster Schritt für die Wiederbelebung dieses innerstädtischen Areals, neben einem neuen 
Gebäude für die Sparkasse entstehen Wohnungen und ein neues Sozialzentrum der Volkshilfe. Die SPÖ gibt den 
Takt vor und bestimmt die Richtung, es ist uns aber sehr wichtig bei parteipolitischen Reibereien immer einen 
guten Ausgleich zu finden. Ich bedanke mich für die konstruktive Zusammenarbeit bei meinen Gemeinderats-
kollegen und allen Mürzzuschlagerinnen und Mürzzuschlagern und freue mich auf ein erfolgreiches, gemeinsa-
mes Jahr 2019 zum Wohle unserer Stadt!

FPÖ:	Vizebgm.	Arnd	Meißl
Endlich ist die dringend notwendige Sanierung der Volksschule auf Schiene. Gerade bei diesem Schulgebäude 
besteht der dringendste Handlungsbedarf. Es ist in einigen Bereichen doch in einem sehr desolaten Zustand. 
Erfreulich ist, dass wir auch jene Fraktionen, die ursprünglich anderer Meinung waren, von der Notwendigkeit 
einer umfassenden Erneuerung überzeugen konnten. Durch den Umbau können wir unseren Kindern auch in 
Zukunft die bestmöglichen Voraussetzungen für ihre Ausbildung bieten. Es kommt jenes Projekt zur Umsetzung, 
das auch von der Schulleitung als das Beste angesehen wird. Überhaupt hat sich die Einbindung von Schul- und 
Hortleitung, die wir von Beginn an eingefordert haben, sehr bewährt. Als Schulreferent, aber auch als Vater 
einer Erstklässlerin, geht es mir in erster Linie um die Berücksichtigung der Interessen der Kinder und des 
Lehrpersonals. Genau das ist aus meiner Sicht durch die getroffene Projektauswahl am besten gewährleistet. 
Positiv ist sicher auch, dass mehrere Mürzer Unternehmen in den Umbau des Gebäudes eingebunden sind. 
Zudem wurden die am Ersatzstandort in der Grünen Insel notwendigen Umbaumaßnahmen an heimische Unter-
nehmen vergeben.

KPÖ:	GR	Franz	Rosenblattl
In der letzten Sitzung wurde der Haushaltsvoranschlag für 2019 beschlossen. Dieser war gekennzeichnet durch 
positive Maßnahmen im Investitionsbereich, wie die Sanierung der Toni Schruf Volksschule oder kleinere aber 
nicht unwichtige Vorhaben wie die Regulierung des Maierhofer-Baches, das Straßenbauprogramm oder das 
Wasserleitungs- sowie das Kanalprojekt. Dazu kommt es zu keinerlei negativen Begleiterscheinungen wie  
Gebühren- oder Tariferhöhungen. Von daher sollte das Budget eigentlich von allen Fraktionen getragen werden- 
tat es aber nicht: Grüne und ÖVP lehnten es ab während SPÖ, FPÖ und KPÖ sich zu den Finanzplanungen  
des kommenden Jahres bekannten. Ganz wichtig ist ein Projekt im Bereich der alten Molkerei, bzw. des ehemaligen 
Verwaltungsgebäudes der Gemeinde Ganz. Die Sparkasse plant dort einen Neubau und die Volkshilfe ein Zentrum 
samt Seniorenwohnungen. Da dieses Grundstück der Gemeinde gehört, musste ein Grundsatzbeschluss gefasst 
werden, das Grundstück in nächster Zeit zu bewerten und in weiterer Folge in Verkaufsverhandlungen zu treten. 
Dieser Beschluss wurde von allen Fraktionen bis auf die FP mitgetragen. Für uns haben Wohnungen im Zentrum 
absolute Priorität, haben sich doch leider die Projekte „Anker Haus“ und „Hotel Post“ zerschlagen.

ÖVP:	GR	Alfred	Lukas
Die Sanierung der Volksschule Mürzzuschlag ist ein sehr wichtiger Baustein für die Gemeinde Mürzzuschlag und 
war längst überfällig. Es werden insgesamt ca. 7 Mio. Euro Steuermittel dafür aufgewendet. Nur die Betriebe von 
Mürzzuschlag haben davon nichts. Die Ausschreibung wurde so gestaltet, dass nicht einmal unser größter 
heimischer Baumeister mitbieten durfte. (Die Bilanzsumme war zu klein). Hier praktiziert die Gemeinde vorsätz-
lich eine Abwanderung von Geldmittel und in weiterer Folge Arbeitsplätze bzw. Menschen. So sieht keine Wirt-
schaftsförderung aus. Auf unsere Initiative hin ist endlich im Budget 2019 die Anbringung von Hinweisschildern 
für unsere Museen auf der Schnellstraße von der Richtung Wien und Graz vorgesehen. Um unsere Langlaufloipe 
im Geiregg weiter attraktiv zu gestalten, wäre eine Installation von Containern im Bereich Steinbauer notwendig, 
damit sie zum Umkleiden genutzt werden können. Solche Container stehen derzeit ungenutzt im Bereich Vivax.

GRÜNE:	GRIN	Ilse	Schmalix
Es wird Geld in die Hand genommen, für eine neue Volksschule des Lernens, des Arbeitens, des Lebens und des 
Zusammenseins. Das ist gut und wichtig und findet unsere Zustimmung. Berücksichtigung muss auch die Nutzung 
einer Photovoltaikanlage und die Verwendung von ökologischen, gesunden Materialien für die Innenausstattung 
finden. Ein klares Bekenntnis unseres Bürgermeisters dazu fehlt noch. Dem Voranschlag 2019 konnten die 
Grünen nicht zustimmen. Weil wir nicht erkennen können, dass die Stadtgemeinde gewillt ist, Sparpotentiale 
auszuarbeiten. Schuldenstand: 21.066.114,- Euro. Ein Grüner Antrag, der einen Budgetkonsolidierungsprozess 
zum Ziel hatte, wurde am 15.12.2016 beschlossen, bis zum heutigen Tage gibt es keine Arbeitsgruppe.  
Mit 365,- Euro pro Jahr mit den Öffis durch die ganze Steiermark fahren. Das wollen die Grünen. Die Petition 
bekam die Zustimmung von KPÖ und 7 SPÖ GemeinderätInnen. FPÖ, ÖVP und 4 rote GemeinderätInnen haben 
dafür kein Verständnis.
Eine besinnliche Weihnacht und alles erdenklich Gute für Ihre Zukunft!
Die Grünen Mürzzuschlag
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Fragestunde
— Anrufsammeltaxi, GRin Schmalix
— e-Parkplätze Bahnhof
 GRin Schmalix
— Wohnungen ehem. Hotel Post
 GRin Kern
 Betreutes Wohnen Anker Haus
 GRin Kern
— Friedhof - Grab für ehem. 
 Bürgermeister, GR Rosenblattl

Tagesordnung
Punkt	1

Genehmigung der Verhandlungs-
schrift der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 29. Oktober 2018
nicht beschlossen

Punkt	2
GR-Sitzungsplan	2019 
mehrheitlicher Beschluss

Punkt	3
GB	Finanzen
A) Voranschlag 2019 – Ordentlicher 

und außerordentlicher Haushalt - 
mehrheitlicher Beschluss

B) Beschluss über die Hebesätze 
bzw. über die Höhe der einzuhe-
benden Abgaben, sofern diesel-
ben einer jährlichen Beschluss-
fassung bedürfen - einstimmiger 
Beschluss

C) Beschluss über die Höhe der zur 
rechtzeitigen Leistung von Aus-
gaben erforderlichen Überzie-
hung der Gemeindekonten - ein-
stimmiger Beschluss

D) Beschluss über den Gesamtbe-
trag der Darlehen, die zur De-
ckung der Erfordernisse des au-
ßerordentlichen Voranschlages 
aufzunehmen sind - einstimmiger 
Beschluss

E) Dienstpostenplan 2019 - einstim-
miger Beschluss

F) Mittelfristiger Finanzplan 2019 – 
2023 - mehrheitlicher Beschluss

G) Darlehensaufnahme „Bildungs-
campus – Umbau Toni Schruf-
Volksschule“ - einstimmiger Be-
schluss

H) Vorfinanzierung Kosten 
 Schulumbau durch Entnahme 

aus Rücklagen – Inneres 

 Darlehen - einstimmiger Beschluss

I) Überplanmäßige Ausgaben 
 im laufenden Haushaltsjahr –  

VIVAX - einstimmiger Beschluss

J) Hausverwaltung – Wohnungs-
vergaberichtlinien

 mehrheitlicher Beschluss

K) Hausverwaltung – 
 Garagenvergaberichtlinien
 mehrheitlicher Beschluss

 
Punkt	4

GB	Stadtplanung
Grundstücksverkauf Grundstücke 

13/2, 653/7, .1215, 13/5, .1216, EZ 
1834, 1084, 2444, 470, KG 60517 
– Grundsatzbeschluss

 mehrheitlicher Beschluss

Punkt	5
GB	Bürgerservice
A) Audit – Änderung der 
 Auditbeauftragten
 einstimmiger Beschluss

B) Abschluss Taggastfördervertrag 
2019 - einstimmiger Beschluss

C) Bonus-Card – Richtlinien- 
Ergänzung zu Eintritt 

 zu allen Veranstaltungen
 einstimmiger Beschluss

D) Mietzinszuzahlung – Richtlinien
 einstimmiger Beschluss

E) Johannes Brahms-Musikschule
 Fördervertrag
 einstimmiger Beschluss

F) Semesterticketzuschuss
 Richtlinien
 mehrheitlicher Beschluss

G) Studienbeihilfe – Richtlinien
 einstimmiger Beschluss

H) Schülerbeihilfe – Richtlinien

 einstimmiger Beschluss

I) Sozialberufe – Richtlinien
 einstimmiger Beschluss

 
Punkt	6
Mürzzuschlag	Agentur
A) Südbahn Museum Mürzzuschlag  
 Tarife und Öffnungszeiten
 mehrheitlicher Beschluss

B) WinterSportMuseum
 Ergänzung Tarife
 einstimmiger Beschluss

Punkt	7
Berichte des Bürgermeisters 
gem. § 54 Abs.5 GemO u.a.
A) Sozialhilfeverband 
 Bruck-Mürzzuschlag
B) Integrierter Sozial- und 
 Gesundheitssprengel 
 Mürzzuschlag
C) Abfallverband – Mürzverband
 zur Kenntnis genommen

Punkt	8
Prüfungsausschuss – Bericht  
zur Kenntnis genommen

Erweiterungen	Tagesordnung
Punkt	9
Sonderförderung Sportstudio Furly 
einstimmiger Beschluss

Punkt	10
Dringlichkeitsantrag FPÖ
Grundsatzbeschluss über die  
Erhaltung der Springschanzen  
am Ganzstein und Abschluss eines 
Sportstättenerhaltungsvertrages
Zuweisung in den FA Stadtplanung
einstimmiger Beschluss

Punkt	11
Dringlichkeitsantrag Die Grünen
Petition an den Landtag Steiermark 
für die Einführung eines 365,- Euro-
Tickets für die gesamte Steiermark
abgelehnt

Punkt	12
Dringlichkeitsantrag FPÖ
Petition Minderheitsrechte
abgelehnt

Punkt	13
Dringlichkeitsantrag FPÖ
Familienfreundlicher Wohnbau
Zuweisung dem FA Stadtplanung
einstimmiger Beschluss

Punkt	14
Dringlichkeitsantrag FPÖ
Taxigutscheine
Zuweisung dem FA für Soziales
einstimmiger Beschluss

Aus	dem	Gemeinderat	 Sitzung vom 13. Dezember 2018
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Auch 2019 wird wieder in die Zukunft unserer 

Stadt und somit in eine lebenswerte und 

 familienfreundliche Heimat investiert. Einerseits 

werden insgesamt rund EUR 7,9 Mio. neuen 

 Projekten zugeführt, andererseits kann sich die 

Bevölkerung darauf verlassen, dass alle bishe-

rigen Leistungen auch weiterhin zur Verfügung 

stehen werden. Folgend haben wir Ihnen einen 

kleinen Über- bzw. Ausblick auf Groß-Projekte 

2019 angeführt. Die augenscheinlich größten 

Neugestaltungen in naher Zukunft in der Stadt 

werden der Bildungscampus sowie der Bahnhof 

darstellen. Zwei Projekte auf die wir in Mürzzu-

schlag sehr stolz sein  dürfen und die zukunfts-

weisend für alle BewohnerInnen sowie unser 

 Einzugsgebiet sind. 

Finanzstadtrat
Karl Baumer

Haushaltsvoranschlag	2019

Bahnhof	Mürzzuschlag
Projekt	ÖBB-Vorplatz-Zufahrt

Voraussichtliche	Gesamtkosten
bis	Fertigstellung	2025	rund	780.000,-

Kostenbeteiligung Gemeinde 2019: 20.000,-
Bedarfszuweisung Land Steiermark 2019: 6.000,-

Projekt	Maierhoferbach	Verrohrung
Gesamtkosten	2019-2020	1,200.000,-

Kosten 2019: 600.000,-
Bedarfszuweisung Land Steiermark 2019-2020: 360.000,-

Bedarfszuweisung Land Steiermark 2019: : 180.000,-
Darlehen 2019: 420.000,-

Spielplatz	Hönigsberg
Kosten:	80.000,-

Bedarfszuweisung: 40.000,-
Erneuerung Spielplatz 

Grabelandgasse 
inkl. WC-Sanierung

Radwege
Kosten:	110.000,-
Kostenbeteiligung

Land Steiermark 50 %
Bedarfszuweisung: 33.000,-
Lückenschluss Radweg R46 

Wiener Straße (Bereich Boutique Susi)
Radweg-Konzept „Radwege des 

täglichen Lebens“ in Planung

Lift	Wiener	Straße	97	c
Kosten:	130.000,-
Barrierefreie Erschließung  
aller Wohnungen.

Kanal
Gesamtkosten:	220.000,-	
Planung Sanierungsabschnit III 
(Stuhleckstraße, Dr.-Josef-Pommer-
gasse, Sonnenbadgasse), 
Kanalsanierung Hönigsberg 
im Zuge SAG Neubau

	 Ordentlicher	Haushalt: Einnahmen 24,742.300,-
  Ausgaben 24,742.300,-

  Außerordentlicher	Haushalt: Einnahmen 7,934.000,-
	 	 Ausgaben 7,934.000,-

	Haushaltsvoranschlag	gesamt: 32,676.300,-

	 Darlehen	2019: 5,783.000,-

 Rücklagenstand	Ende	2019: 7,731.530,-
 Vergleich zu 2010: 2,181.655,13,-

	 Schuldenstand	Ende	2019: 21,066.114,-
 Vergleich zu 2010: 29,579.934,76

© shutterstock.com

Bildungscampus	Umbau	Toni-Schruf-Volksschule
Gesamtkosten	2019-2020	rund	7,400.000,-
Kosten 2019: 5,720.000,-
Bedarfszuweisung Land Steiermark auf 10 Jahre: 3,570.000,-
Bedarfszuweisung Land Steiermark 2019: 357.000,-
Darlehen 2019: 5,363.000,-

Straßenbau
Gesamtkosten:	350.000,-
Bedarfszuweisung: 105.000,-
Sanierungen nach  
Zustand der Straßen.
Größtes Sanierungsprojekt  
wird 1. Bauabschnitt  
Grabelandgasse sein.
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Bei	der	Gemeinderatssitzung	am	

13.	Dezember	wurden	die	neuen	

Richtlinien	für	die	Mietzinszuzah-

lung	beschlossen.

Als Förderungswerber gelten Miete-

rInnen von Gemeinde- bzw. Genos-

senschaftswohnungen in Geschoß-

bauten von mindestens 2 Geschossen 

– ausgenommen reihenhausartiges 

Wohnen, für die die Stadt Mürzzu-

schlag einen Baurechtsvertrag mit 

einer Genossenschaft abgeschlossen 

und das Einweisungsrecht hat.

Die Obergrenze der Zuzahlung bildet 

die Summe der Betriebs- und Hei-

zungskosten (max. EUR 150,00 ab  

einem Förderungsbetrag von EUR 

5,00) und wird höchstens auf die 

Dauer eines Jahres ab Antragstellung 

gewährt.

Über die Fördervoraussetzung in Be-

zug auf Einkommen etc. und für wei-

tere Fragen zu den Richtlinien steht 

Ihnen die Stadtgemeinde Mürzzu-

schlag, Geschäftsbereich Hausver-

waltung, zur Verfügung.

Die Ansuchen sind ausnahmslos 

schriftlich unter Verwendung des in 

der Hausverwaltung aufgelegten  

Formulars (Ansuchen für Mietzins 

zuzahlung) einzubringen.

Das Ansuchen kann persönlich in der 

Stadtgemeinde, Referat Hausverwal-

tung, 1. Stock, Tür Nr. 3, per Post an: 

Stadtgemeinde Mürzzuschlag, Haus-

verwaltung, Wiener Straße 9, 8680 

Mürzzuschlag, sowie per E-Mail an: 

stadtamt@mzz.at eingereicht werden.

 Die Entgegennahme, die Bearbeitung 

und die Auszahlung erfolgt erst nach 

Vorlage des ausgefüllten Ansuchens 

(Eingangsstempel = Datum der  

Antragstellung) samt vollständiger 

Unterlagen und bewirkt somit den 

Beginn des Förderungszeitraumes. 

Dieser Zeitraum beginnt mit jenem 

Monat, wo der Antrag gestellt wurde.

Mietzinszuzahlung

12.	Stadtpokal	im	Eisschießen:	Jetzt	anmelden!

Am Samstag, den 16.2.2019 wird 

um den 12. Steirischen Stadtpokal, 

das Franz Potisk Gedenkturnier, ge-

kämpft.

Das Turnier wird auf den Eisbahnen 

von Mürzzuschlag, Ganz und Hönigs-

berg ausgetragen, Beginn ist jeweils 

um 8:00 Uhr. Eine Mannschaft 

 besteht aus 6 SchützenInnen. Das 

Nenngeld beträgt 36,00 pro Mann-

schaft, inkl. 1 Essen und 1 Getränk.  

Anmeldungen zum Turnier nimmt das 

Sportreferat der Stadtgemeinde  

(Anmeldeformular notwendig!) bis 

Freitag, den 1. Februar 2019, 12:00 Uhr 

entgegen.

Der Ersatztermin ist der 9.3.2019. 

Sportlerehrung	am	5.	April	2019
Besondere sportliche Leistungen aus dem Jahr 2018 bitte jetzt melden!

Das Sportreferat der Stadtgemein-

de Mürzzuschlag würdigt auch 

heuer wieder besondere sportliche 

Leistungen von Sportlerinnen und 

Sportlern, die in einem Mürzzuschla-

ger, Hönigsberger oder Ganzer Verein 

tätig sind. Jene SportlerInnen werden 

zur Sportlerehrung am 05.04.2019 

eingeladen, um ihnen zu ihren beson-

deren Leistungen in einem festlichen 

Rahmen zu gratulieren. Um auch jene 

erfolgreichen AthletInnen zu errei-

chen, die nicht in einem Verein aus 

Mürzzuschlag, Hönigsberg oder Ganz 

ihrer Sportausübung nachkommen, 

bitten wir um schriftliche Meldung 

unter Beilage der Urkunden. Für die 

Sportlerehrung werden alle Meldun-

gen berücksichtigt, die bis spätestens 

Freitag, den 15. Februar 2019 schrift-

lich im Sportreferat der Stadtgemein-

de (Wiener Straße 9, 8680 Mürzzu-

schlag) oder per E-Mail buergerser-

vice@mzz.at eintreffen. Die Meldung 

hat den Namen, die komplette An-

schrift, Telefonnummer, E-Mail sowie 

die Bezeichnung der Sportart und der 

Leistung zu enthalten. Welche Richt-

linien für eine Anerkennung entschei-

dend sind, ersehen Sie im  

Kasten links.

Richtlinien	für	die	Anerkennung
1. Platz bei Landesmeisterschaften (auch Schülermeisterschaften)

1. bis 3. Platz bei Österreichischen Bundes- und Bundesschulmeisterschaften

Hervorragende Leistungen bei internationalen Meisterschaftswettbewerben

(hier behält sich der Sportausschuss die letztendliche Entscheidung vor)
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7/2018 Stadtgeschehen

Der Polizeiinspektion Mürzzuschlag 

ist das Problem im Zusammenhang 

mit „nicht ordnungsgemäß geführten“ 

Hunden im Bereich des Naherholungs-

gebietes der Mürzzuschlager Au be-

kannt und es werden bereits seit 

längerer Zeit Fuß- und Fahrstreifen 

in der Au durchgeführt. Diese Streifen 

erfolgen  sowohl nach einer Anzeige-

erstattung als auch selbständig.

Wenn von den einschreitenden Polizei-

beamten Verwaltungsübertretungen 

im Zusammenhang mit nicht ange-

leinten Hunden festgestellt werden, 

so werden und wurden die Hunde-

führer mit einem Organmandat bzw. 

einer Anzeige an die Bezirkshaupt-

mannschaft Bruck-Mürzzuschlag 

 beamtshandelt.

Im Sommer 2017 wurde dieses Problem 

bereits im Rahmen der vom Bundes-

ministerium für Inneres initiierten 

 Aktion „Gemeinsam sicher“ behandelt 

und versucht zu lösen. Da das Nah-

erholungsgebiet Mürzzuschlager Au 

von zahl reichen Personen genützt 

wird und nicht alle Hundebesitzer 

sind, wird von der Polizei ersucht, 

auch auf  diesen Personenkreis Rück-

sicht zu nehmen und die Hunde, wie 

vom  Gesetz vorgesehen, zu führen.

Freilaufende	Hunde	im	Bereich	der	
Mürzzuschlager	Au Inspektionskommandant Martin Schoder

§	93	StVO	Pflichten	der	Anrainer

(1) Die Eigentümer von Liegen-

schaften in Ortsgebieten, ausgenom-

men die Eigentümer von unverbau-

ten, land- und forstwirtschaftlich ge-

nutzten Liegenschaften, haben dafür 

zu sorgen, dass die entlang der 

Liegen schaft in einer Entfernung von 

nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 

 öffentlichen Verkehr dienenden 

 Gehsteige und Gehwege einschließ-

lich der in ihrem Zuge befindlichen 

Stiegenanlagen entlang der ganzen 

Liegenschaft in der Zeit von 6 bis  

22 Uhr von Schnee und Verunreini-

gungen gesäubert sowie bei Schnee 

und Glatteis bestreut sind. Ist ein 

Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, 

so ist der Straßenrand in der Breite 

von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 

Die gleiche Verpflichtung trifft die Ei-

gentümer von Verkaufshütten.

(1a) In einer Fußgängerzone oder 

Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die 

Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 

1 m breiten Streifen entlang der  

Häuserfronten.

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen 

haben ferner dafür zu sorgen, dass 

Schneewechten oder Eisbildungen 

von den Dächern ihrer an der Straße 

gelegenen Gebäude bzw. Verkaufs-

hütten entfernt werden. 

(3) Schneeablagerung		

auf	Straßen	und	Gehsteigen

Das Ablagern von Schnee und Eis von 

privaten Einfahrten und sonstigen 

 privaten Flächen auf öffentlichem 

Straßengrund oder öffentlichen Geh-

steigen gefährdet Benutzer dieser 

Flächen und ist ausdrücklich verboten. 

Zuwiderhandeln wird vom Wege-

erhalter zur Anzeige gebracht.

Hinweis: Wenn die Gemeinde die 

 Räumung/Streuung übernimmt, 

 entbindet dies die Eigentümer weder 

von ihren Pflichten noch übernimmt 

die Gemeinde die Haftung.

Anrainerpflichten	

Winterdienst Durch schadhafte, schlecht abge-

dichtete oder nur schlecht gehand-

habte Armaturen gibt es Tropfver luste, 

die, nicht behoben, einen wesentlichen 

Wassermehrverbrauch bewirken und 

die Kosten in die Höhe treiben.

Tropfende Wasserhähne verursachen 

einen Wasserverlust von bis zu 5 l 

täglich, defekte Spülkästen täglich 

bis 1500 l, das entspricht 1,5 m3. Bei 

einer Öffnung von 3 mm haben Sie 

einen Wasserverlust täglich von 12 m3, 

bei 5 mm täglich 32 m3 Wasserverlust.

Defekte Sicherheitsventile verursach-

ten bei Kunden schon einen Wasser-

verlust von über 4.000 m3 im Jahr. 

Solche oft scheinbar geringen Ge-

brechen führen zu einer unnötigen 

und erschreckenden Erhöhung Ihrer 

jährlichen Wasser- und Kanalgebühren-

abrechnung.

Sie können und sollten Ihren Wasser-

zähler monatlich über das Display 

kontrollieren. Der Wasserzähler bietet 

unter anderem eine Leck-

anzeige. Die Informa-

tion LEAK im Display 

bedeutet, dass die 

letzten 24 Stunden 

das Wasser im Zähler 

nicht mindestens eine 

zusammenhängende Stunde 

stillge standen ist und daher vermut-

lich ein Rohrbruch, ein defektes Ven-

til bzw. ein undichter Wasserhahn 

oder Toilettenspülkasten in Ihrem 

 Objekt vorhanden ist.

Falls trotzdem ein Schaden aufgetreten 

ist, sind sowohl die Reparatur des  

Gebrechens, als auch die Mehrkosten 

bei der Wasser- und Kanalgebühren-

abrechnung, in den meisten Fällen 

durch Ihre Haushaltsversicherung ge-

deckt. Auf jeden Fall ist eine Rück-

sprache sinnvoll, ob Sie gegen solche 

Schadensfälle versichert sind.

Vermeidbare	Wasserverluste

Neueröffnung: Ab Mitte Jänner wird das Sportstudio	Furly  

in bewährter Weise am neuen Standort, Hauptplatz 2, weitergeführt.  

Infos direkt bei Furly unter 0664 2302299
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Unsere Heimat liegt in einer Rand-

lage der Steiermark und ist vom 

Zentrum Graz weit entfernt. Aus die-

sem Grunde haben sich die Gemein-

den Langenwang, Mürzzuschlag,  

Neuberg an der Mürz und Spital am 

Semmering zu einer Kleinregion zu-

sammengeschlossen, die den Namen 

„Welterbe-Region Semmering-

Schneealpe“ trägt.

Die von Carl Ritter von Ghega geplan-

te Semmeringbahn zählt zu den 832 

Welterbestätten der UNESCO, die 

Bauten sind. Ihre bekanntesten sind 

die Chinesische Mauer und die Pyra-

miden von Gizeh. Die Semmeringbahn 

ist das Alleinstellungsmerkmal für die 

Region,  weitere Prunkstücke sind das 

Stift Neuberg und die Burgruine Ho-

henwang. Die Schneealpe zählt zu 

den schönsten Bergen der Ostalpen, 

die Gewässer Mürz und Fröschnitz be-

reichern unsere Gegend. Auf dieses 

Welterbe mit seinem reichhaltigen 

Bestand wurde bisher nur wenig Au-

genmerk gelegt.

Die UNESCO fordert für jedes Welt-

erbe die verbindliche Erstellung eines 

Managementplans für Schutz und 

Weiterentwicklung, auch für die Sem-

meringbahn. Diesen Auftrag hat das 

Wiener Raumplanungsbüro stadtland 

im Jahr 2010 ausgeführt.

In diesem Plan ist nicht nur die Bahn, 

sondern auch die Landschaft enthal-

ten, die von Langenwang bis Glogg-

nitz reicht. Für den langfristigen Er-

halt des Welterbe-Status ist die Um-

setzung dieses Plans zwingend. Die 

regionalen Trägerinnen sind die Welt-

erbe-Regionen zu beiden Seiten des 

Semmering passes.

Das kunsthaus muerz hat für die Welt-

erbe-Region Semmering-Schneealpe 

den Anstoß gegeben. Die Gründung 

erfolgte im Juli 2017.

Vorstandsmitglieder sind für Neuberg 

an der Mürz Bürgermeister Peter 

 Tautscher und Vizebürgermeister 

Hannes Ames bauer, für Langenwang 

Bürgermeister Rudolf Hofbauer, für 

Spital am  Semmering Bürgermeister 

Reinhard Reisinger, für Mürzzuschlag 

Bürgermeister Karl Rudischer und 

Gemeinderat Franz Rosenblattl. Zum 

Geschäftsführer wurde Robert Lotter 

gewählt, seine Stellvertreterin ist 

 Ursula Horvath. Es wurde ein Welt-

erbeteam bestellt, das aus 16 Damen 

und Herren besteht: Aus jeder Ge-

meinde wurden 4 Damen und Herren 

ausgewählt. Dieses Team wurde im 

Herbst dieses Jahres auf 24 erweitert. 

Alle Mitglieder leben und arbeiten in 

der Region.

Zunächst hat das Welterbeteam eine 

Analyse der Stärken, Schwächen, 

Chancen und Gefahren durchgeführt, 

in der Folge eine Gegenüberstellung 

der Ergebnisse.Aus dieser Analyse 

schufen das kunsthaus muerz, das 

Büro stadtland und das Team ein Ent-

wicklungsleitbild, in dem kurz- mittel- 

und langfristige Ziele dargestellt, 

zehn Handlungsfelder begründet und 

Leitprojekte definiert sind. Die Damen 

und Herren des Welterbeteams 

 kümmern sich um die zehn Hand-

lungsfelder, die Leitprojekte sind bei 

den Bürgermeistern angesiedelt, das 

Team unterstützt sie bei der Um-

setzung. Beide Dokumente sind unter  

www.kunsthausmuerz.at abrufbar. 

Es ist dies eine große Aufgabe mit 

vielen Chancen für die regionale Ent-

wicklung unserer steirischen Welt-

erbe-Region, aber auch für die Region, 

die sich auf zwei Bundesländer er-

streckt.

Die	Welterbe-Region	Semmering-Schneealpe

Am 31.12. und 1.1. ist das 
VIVAX nicht geöffnet!		

Wir	freuen	uns	Sie	auch	2019	
im	VIVAX	begrüßen	zu	dürfen!

Di	-	So,	9	-	21	Uhr
Herrensauna	Di	bis	14	Uhr
Damensauna	Do	ganztägig

Ausstellung des Eisenbahner Kulturvereins

Die Künstlergruppe LUX des Eisen-

bahner Kulturvereins zeigt ab 16.

Jänner unter dem Titel „WEISS“ eine 

Ausstellung im Foyer des Stadtsaales. 

Teilnehmende KünstlerInnen sind 

Rosmarie Gruber, Herta Hasler, Eva 

Mahr, Viktor Paar, Margarete Pötsch, 

Hilde Ramusch und Hildegard Rosen-

bichler. Die Ausstellung ist bis ein-

schließlich Dienstag, 29. Jänner je-

weils Mo - Fr von 10 - 18 Uhr und Sa von 

9 - 12 Uhr geöffnet.
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7/2018 Veranstaltungen

Martin S. erfüllte sich seinen ganz 

persönlichen Traum von einem 

selbstbestimmten Leben. Mit dem 

richtigen Maß an Unterstützung konnte 

er in eine eigene Wohnung ziehen. Er 

braucht keine Rund-um-die-Uhr- 

Betreuung mehr, sondern macht sich 

in der Woche nur noch stundenweise 

Termine mit seiner Wohnassistentin 

aus. Zudem arbeitet Martin an der 

Erfüllung seines Traums: Praktikum 

in einem Gasthaus. Unter der Woche 

ist Martin im Bereich „Arbeit und 

Beschäftigung“ tätig. Hier lernte er 

die Vielfalt der Arbeitsfelder kennen 

und wurde sich dadurch seiner 

 Stärken und Interessen bewusst. 

 Warum er gerne in der Gastronomie 

arbeiten möchte? „Ich will es so“, er-

klärt Martin selbstbewusst.

Diese Form der Selbstbestimmtheit 

ist für die Jugend am Werk-Leiterin 

in Mürzzuschlag, Dagmar Wijnstra, 

das Ziel ihrer täglichen Arbeit: „Der 

Mensch mit seinen Wünschen, Träumen 

und Lebensvorstellungen steht bei 

Jugend am Werk im Mittelpunkt.  

Wir arbeiten mit den Menschen mit 

 Behinderung an ihren Stärken und 

Interessen und versuchen gemeinsam 

Wege zu finden, um für sie ein so 

selbstbestimmtes Leben wie nur mög-

lich umsetzen zu können. Mit  gerade 

so viel Begleitung und Unterstützung, 

wie nötig ist.“

Jugend	am	Werk

Obere Bahngasse 13, Mürzzuschlag

Tel. 050/7900 5100

dagmar.wijnstra@jaw.or.at

www.jaw.or.at

Sechs	Plätze	bei	Jugend	am	Werk	frei

Schülerhort	Fridolin	

Geschafft - nun sind schon drei 

Monate des Hortjahres vergangen 

und alle Kinder sowie das Betreu-

ungsteam haben sich gut im Aus-

weichquartier in der NMS Peter Ro-

segger eingewöhnt. 

„Bei uns ist jedes Kind mit seiner  

Persönlichkeit herzlich willkommen. 

Gemeinsam erledigen wir unsere Auf-

gaben und lernen voneinander. 

Außerdem gibt es ganz viele Freizeit-

aktivitäten“, erklärt Hort-Leiterin 

 Daniela Haagen. Bereits in den neuen 

Räumlichkeiten wurde ein Herbstfest 

mit Spiel-, Bastel und Rätsel-Statio-

nen und einem Theaterstück gefeiert. 

Das stimmungsvolle Laternenfest mit 

selbstgebastelten Laternen, Liedern, 

Gedichten und dem Martinsspiel fand 

im Dietrichpark statt. In der Advent-

zeit gab es Besuch vom Nikolaus  und 

ein weihnachtliches Programm für 

Eltern bei einer gemeinsamen Feier.

Im Hort wird viel Wert auf ein gemein-

sames Miteinander im schulischen 

Bereich, bei Spiel, Sport, Musik und 

in den künstlerischen oder kulinari-

schen Bereichen gelegt. Wichtig ist, 

dass alle Kinder willkommen sind und 

sich wohlfühlen. Daniela Haagen: „Ein 

besonderer Dank geht an unsere 

 tollen Eltern für die zahlreichen 

 Spenden und die ganzjährige Unter-

stützung unserer Arbeit.“

Anmeldung: auch während  

des Schuljahres möglich 

Ilse Streit, 03852, 2555 DW 18
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		Donnerstag,	10.	Jänner	 

18:00 Uhr, Sportkegelbahn VIVAX

Steir.	Landescup	Sportkegeln
SKV Raiffeisen Mürzzuschlag

	Samstag,	12.	Jänner	

8:00 Uhr, Eislaufplatz Kinderfreundeheim 

Hönigsberger	Kurzbahncup 

Steirisches Eisschießen

9:00 Uhr, Hallenbad VIVAX

Steirischer	Hallenschwimmcup	2019
LSV Steiermark und der SC Raiffeisen Mürzzuschlag

	Sonntag,	13.	Jänner	

18:00 Uhr, Brahms Museum

Cello	Abend
Raphaela Gromes Violoncello

Julian Riem Klavier
Brahms Museum

	Montag,	14.	Jänner	

19:00 Uhr, kunsthaus muerz

Plus	2	Grad	-	schaffen	wird	das?
Univ.-Prof. Dr. Helga Kromp-Kolb
kunsthaus muerz

	Freitag,	18.	Jänner	

19:30 Uhr, Stadtsaal Mürzzuschlag

Ermi	Oma
Markus Hirtler: 24 Stunden Pflege(n)
Kulturreferat Mürzzuschlag 
kULTUR & mEHR + KUNSTdünger-kultur

	Samstag,	19.	Jänner	

19:30 Uhr, Casino Hönigsberg

36.	Verkehrter	Steirerball
Heimat und Trachtenverein D´Bärnkogler

	Mittwoch,	23.	Jänner	

19:00 Uhr, kunsthaus muerz
flackernde	felsbilder
sound&poetry	scapes
kunsthaus muerz

	Samstag,	26.	Jänner	

ab 11:00 Uhr
Goldi	Talentecup
Ganzsteinschanzen 

19:00 Uhr, Kunsthaus Mürzzuschlag

Axel	Nagel
Album „Außerhalb von Fahrzeugen“
kunsthaus muerz

	Freitag,	8.	Februar	

19:00 Uhr, Herta Reich Gymnasium 

Der	Kirschgarten
Komödie von Anton Tschechow

Weitere Aufführungen 9. / 11. / 15. / 16. Februar
Herta Reich Gymnasium

	Dienstag,	12.	Februar	

Stadtsaal Mürzzuschlag

ÖBB	infoveranstaltung
ÖBB

	Mittwoch,	13.	Februar	

19:30 Uhr, Stadtsaal Mürzzuschlag

Alex	Kristan:	Lebhaft
Stadtgemeinde Mürzzuschlag

	Donnerstag,	14.	Februar	

17:30 Uhr, Stadtsaal Mürzzuschlag

Chinesisches	Neujahrskonzert
Musik aus China und steirische Volksmusik
Stadtgemeinde Mürzzuschlag

Programmänderungen vorbehalten

Maskeneislaufen
So	10.	Februar, 14:00 Uhr

Eislaufplatz Hönigsberg
Kinderfreunde Hönigsberg 

Kindermaskenball
So	24.	Februar, 14:00 Uhr

Casino Hönigsberg
Kinderfreunde Hönigsberg

Kinderfaschingsfest
So 3.	März, 15:00 Uhr

Stadtsaal

Musik: Mürzer Spitzbuam
Kinderfreunde Mürzzuschlag

Halli-Galli-Zelt
Rosenmontag	4.	März

Faschingdienstag	5.	März

Stadtplatz

20 Jahre Halli Galli Zelt

Eigenes Kinderzelt mit Kinder-

programm der Faschingsgilde
Pfiff Pub-Cafe

Faschingsumzug
Faschingdienstag	5.	März
11 vor 11 Uhr

Innenstadt Mürzzuschlag
Faschingsgilde Mürzzuschlag

Teilnehmende	Gruppen	
DRINGEND	GESUCHT!
Anmeldungen an:

wolfgang.farnleitner@mzz.at

Erfahren Sie bei der Sonderfüh-

rung am 1.1. mehr über die Anfänge 

des Skispringens und den Ganzstein-

sessellift in Mürzzuschlag. Auch über 

die verschiedenen Sprungtechniken 

mit spektakulären Stürzen, die immer 

wieder gut ausgingen. Das Neujahrs-

springen der Vierschanzentournee 

wird live auf einer großen Leinwand 

im Museum überragen, dazu gibt es 

eine Bratlfettn Jause und Brot vom 

Bauern. Bei der Sonderführung am 

6.1. sind die Anfänge der winterlichen 

Wettkämpfe und die rot-weiß-roten 

Sternstunden der Wintersportler  

Thema. Das Finale der Vierschanzen-

tournee wird wieder live bei Würstel 

und Bier übertragen.

Voranmeldung: bis 28.12.  

bzw. 4.1.2019 jeweils 12 Uhr

Unkostenbeitrag: 9,50 (Eintritt, 

Führung, Getränk und Jause)

Start ins neue Jahr im WinterSportMuseum

	 1.	Jänner	 13:30 Live-Übertragung	Vierschanzentournee
	 	 	 „Schwein gehabt“ & Neujahrsspringen LIVE

	 3.	Jänner	 16:00 Familien-Sonderführung 

	 6.	Jänner	 16:30 Live-Übertragung	Vierschanzentournee
	 	 	 „Es geht um die Wurst“ & Finale LIVE

	19.	Jänner	 19:00 Schneerosenball mit Siegerehrung Grand Prix Nostalski

	26.	Jänner	11:00 Live-Übertragung	Streif-Abfahrt mit Weißwurstparty

	29.	Jänner	 17:00 Live-Übertragung	Nightrace Schladming

© Karoline Karner

Info unter 03852 3504
www.wintersportmuseum.com
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7/2018 Soziales

Liebe	Gemeinde	bürgerinnen,	

liebe	Gemeindebürger!
 

Einen Termin, um Ihre sozialen 

Angelegenheiten persönlich 

mit der Vorsitzenden des Fach-

ausschusses für Soziales, Frauen 

und Familie, Vizebürgermeisterin  

Ursula	Haghofer,	zu besprechen, 

können Sie gerne unter der 

Telefonnummer 0676 6793620 

vereinbaren.

Unsere	Jubilare
75.	GEBURTSTAG

Rosamarie ZINK

Werner BUCHNER

Hermine LACHMAYER

Mag. pharm. Johanna PINTER

Elfriede PICKL

Hermine WUNDER

Erika SCHABLAS

Wilhelm KÖHLER

Ottilie GAUGL  

Annelie MANDLBAUER

Josef WEINFURTER

80.	GEBURTSTAG

Magdalena FUNK

Renate GUTSCHELHOFER           

Adolf HAAGEN

Helga SCHÖGGL

Johann TABERHOFER

Manfred STEINBERGER

Hermine BOSICH

Josef HIRSCH

Maria PRISCHING

85.	GEBURTSTAG

Josef WIESINGER

Walter KNÖBLREITER

Maria TENNER

Karl MEINHARDT

Erich SEIDINGER

Friedrich RINNHOFER

90.	GEBURTSTAG

Friederike KARNER

Agnes GESSLBAUER

91.	GEBURTSTAG

Elisabeth OßBERGER

92.	GEBURTSTAG

Sophie PFERSCHER

Stefanie DRAXLER

Gertrud OBERER

94.	GEBURTSTAG

Maria WAGNER

95.	GEBURTSTAG

Maria GLENTSCHE

96.	GEBURTSTAG

Hildegard STEINGRUBER

Helmuth und Hermine SCHULLER

Quecksilberne Hochzeit

Wilhelm und Paula KÖHLER

Goldene Hochzeit

Elfriede und Robert SCHMALZER

Eiserner Hochzeit

Maria und Johann PRISCHING

Diamantene Hochzeit

Maria und Ioan MARES

Goldene Hochzeit
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Hermine TANGL

91. Geburtstag

Walter TISCHLER

90. Geburtstag

Erhard MATZBACHER

91. Geburtstag

Vinzenz KROGGER

90. Geburtstag

Emil SPREITZER

95. Geburtstag

Gottfried PRETTERHOFER

92. Geburtstag

Emmi RATTNER

95. Geburtstag

Emmerich HEISLER

93. Geburtstag

Das Seniorentageszentrum bietet 

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 

von 8  - 16 Uhr Tagesbetreuung in-

klusive Frühstück, Mittagessen und 

Nachmittagsjause.

Das Seniorentageszentrum möchte 

pflegende Angehörige tageweise ent-

lasten und die Fähigkeiten der Tag-

gäste mit sinnvoller Beschäftigung 

wie Malen, Basteln, Backen, Bewe-

gungstraining, Gedächtnistraining 

u.v.m. helfen zu erhalten.

Es werden spezielle Demenzbe-

treuungen mittels Validation und Bio-

grafiearbeit angeboten und soziale 

Kontakte gefördert. Vereinbaren Sie 

ein unverbindliches Erstgespräch 

oder besuchen Sie das Seniorentages-

zentrum an einem kostenlosen 

Schnuppertag. Telefonische Verein-

barung unter 0699/81725700 oder 

familie.pfeifer7@gmail.com

senioren
TAGESZENTRUM

Gemeinsam	ist	besser	als	einsam

Mürzzuschlager	mit	Herz

Bereits im letzten Jahr wurde die 

Initiative Mürzzuschlager mit Herz 

gestartet. Dabei konnten Nachbarn, 

Freunde, etc. gemeldet werden, die 

sich durch ihr aufopferndes Engage-

ment auszeichnen. Am 10. Dezember 

wurden diese besonderen Menschen 

in festlichem Rahmen für ihr Wirken 

geehrt.



7/2018 Service

Ärztenotdienst
Dezember	2018

29./30.	Dr. GÖTZ 03852 2683

31.	Dr. JUS 03852 3155
Nach diesen Terminen und bei Nichtmelden 

des Arztes – auch wochentags – rufen Sie 

bitte die Kurzrufnummer 141.

Apothekendienste
Dienstwechsel Montag 8 Uhr

Dezember	2018
24.	-	30.	Josefs-Apotheke 

31.	 Andreas-Apotheke, Langenwang

Jänner	2019
1.	-	6.	 Andreas-Apotheke, Langenwang 

7.	-	13.	 Berg-Apotheke

14.	-	20.	Josefs-Apotheke

21.	-	27.	 Andreas-Apotheke, Langenwang 

28.	-	31.	 Berg-Apotheke

Zahnärztlicher	
Bereitschaftsdienst
Wochenende und Feiertage, 0316	/	81	81	11

Psychosoziale	
Beratungsstelle		
Mo 9 - 12 Uhr, Di 10 - 15 Uhr, Mi 15 - 19 Uhr

Do 10- 15 Uhr, Fr 9 - 12 Uhr, nach Verein-

barung auch außerhalb der Öffnungszeiten

03852	/	4707

Anonyme	Alkoholiker
Jeden Freitag von 19 bis 21 Uhr

Al-Anon	Gruppe	bei Bedarf

Kirchengasse 1 Kath. Pfarrzentrum

0316/574740, 0650/7512153

www.anonyme-alkoholiker.at

SHG	Sternenkinder
jeden 2. Mittwoch im Monat um 18:30 Uhr 

Mürzer Praxisgemeinschaft MPG

Mariazellerstraße 4

Kids-Treffen
Jeden zweiten Freitag im Monat 

in der Pfarre Hönigsberg

Grazer Straße 85, Tel. 03852 2674

Sprechtage	AUVA
Die Allgemeine Unfallversicherungsanstalt 

berät in allen Fragen nach Arbeitsunfällen 

und bei Berufskrankheiten.

30.	1.	und	27.2	von	10	-	12	Uhr
Stmk. GKK, Sparkassenplatz 3

Eheschließungen
AVRAM Emanuel und 

CHAR Alina-Emanuela Erhebung 14.12.2018

Sterbefälle
BIERBAUM Adelinde, 85

BRADATSCH Helene, 93

BREITEGGER Mathilde, 85

DORMANN Alfred, 86

EGGER Maria, 97

GANSER Josef, 90

GEBHARDT Cäcilia, 83

HERMANN Oskar, 82

HIRSCH Ernst, 87

KÖBERL Josef, 90

MOOSBRUGGER Elisabeth, 79

PAIER Peter, 69

REISINGER Herta, 91

SCHLAIPFER Karl, 94

STURM Karl, 85

TÖSCH Elfrieda, 97

WÜRZL Rosa, 88 Erhebung 14.12.2018

IMPRESSUM „Unsere Gemeinde“ erscheint laut Redaktionsplan. Sonderausgaben nach 
Bedarf. Die Abgabe ist kostenlos. Herausgeber	und	Verleger:	Stadtgemeinde Mürzzuschlaag
Redaktion	und	Gestaltung: Brigitte Schlathau, Thomas Baumann, presse@muerzzuschlag.at
Grafik: Vera Arnold, Michael Gletthofer, Stadtplatz 9, 8680 Mürzzuschlag
Druck: Offsetdruck Ing. Harald Kurz GmbH, Industriepark 2, 8682 Hönigsberg
Inhalte	und	Fotos: Urheber genannt, wo gewünscht. Die Fotos und Texte wurden von den 
einzelnen Vereinen, Schulen und Institutionen für den Abdruck honorarfrei zur Verfügung 
gestellt. Hinweise	für	Veranstalter:	Die einzige Quelle für den Veranstaltungskalender ist  
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Geburten
RODOSCHEK Mariella 

BUCHEBNER Peter

GEINEDER Moritz

MITTERWALLNER Paul

RANKERSBERGER Christoph

RIEDER Ragnar Erhebung 14.12.2018

Anwaltliche	Auskunft
11.	Jänner: Mag. Kathrin LICHTENEGGER

Wiener Straße 50, Mürzzuschlag 

Termin unter T: 03852 2707

18.	Jänner: Dr. Johannes SAMMER

Roseggergasse 7, Mürzzuschlag

Termin unter T: 03852 2020

25.	Jänner: Dr. Stefan STASTNY

Hauptstraße 7, Kindberg

Termin unter T: 03865 2471

1.	Februar: Mag. Helene BADER

Wiener Straße 50, Mürzzuschlag

Termin unter T: 03852 30080

8.	Februar: Mag. Alexander DRESSLER

Wiener Straße 50, Mürzzuschlag 

Termin unter T: 03852 30080

Josef GANSER
war von 1980 - 1990 

im Gemeinderat tätig und 
hat sich durch seine engagierte Arbeit 

in vielen Ausschüssen 
große Verdienste um die 

Stadtgemeinde Mürzzuschlag 
erworben. Wir werden ihm stets  

ein ehrendes Andenken bewahren.

Adelinde BIERBAUM
war von 1975 - 1995 im Gemeinderat 

tätig, davon hat sie sich über  
ihre 10-jährige Arbeit als Stadträtin 

große Verdienste im gesamten 
Sozialbereich erworben, durch sie 

wurde das Angebot „Essen auf Rädern“ 
entwickelt. Wir werden ihr stets ein 

ehrendes Andenken bewahren.
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Im Juni dieses Jahres hat der Gemeinderat der 

Stadtgemeinde Mürzzuschlag beschlossen, sich am 

AUDIT	familienfreundlichegemeinde zu beteiligen. 

Mürzzuschlag soll mit dem AUDIT - Prozess als Wohn-

gemeinde und Lebensraum für Jung und Alt noch 

 attraktiver werden. Unter Einbindung aller Generationen 

werden die bestehenden Angebote erhoben und stär-

ker sichtbar gemacht.

Darauf aufbauend werden bedarfsgerechte und pass-

genaue neue Angebote erarbeitet. Helfen	Sie	mit,	

Mürzzuschlag	 noch	 familien	freundlicher	 und	

	lebenswerter	zu	machen! 

Die Auswertung des Fragebogens mit dem Ergebnis 

können Sie dann in einer der nächsten Gemeinde-

zeitungen verfolgen.

Bitte geben Sie diesen Fragebogen entweder  

im Büro des Bürgerservice im 1. Stock ab,  

oder werfen Sie ihn in den Briefkasten 

der Gemeinde am Stadtplatz.  

Vielen	Dank	für	Ihre	Mithilfe!

Wie	lange	leben	Sie	schon	in	Mürzzuschlag?

 seit meiner Geburt

 mehr als 10 Jahre

 weniger als 10 Jahre

Wohnen	Sie		…	

 in einem Eigenheim

 in einer Eigentumswohnung

 in einer Mietwohnung

 in Untermiete

Wie	zufrieden	sind	Sie	mit	der	Lebens-		
und	Wohnqualität	in	Mürzzuschlag		
im	Allgemeinen?

 Sehr zufrieden

 Zufrieden

 Weniger zufrieden

 Nicht zufrieden

Bitte unterstützen Sie das Projekt „Familienfreundliche Gemeinde“
mit dem Ausfüllen eines Fragebogens

Fragebogen zum Projekt „Familienfreundliche Gemeinde“
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Wie	beurteilen	Sie	die	Angebote	der	Gemeinde	in	den	Bereichen:

Freizeit und Sport

Kultur und Bildung

Wohnen und Umwelt

Kinder – und Jugendarbeit/

Betreuung

Aktivitäten für die Familien

Aktivitäten für SeniorInnen

Mobilität und Verkehr

sehr gut gut weniger gut schlecht

     

     

     

     

     

     

     

     

Bitte geben Sie diesen Fragebogen entweder im Büro des Bürgerservice 

im 1. Stock ab, oder werfen Sie ihn in den Briefkasten der Gemeinde  

am Stadtplatz.                      Vielen	Dank	für	Ihre	Mithilfe!

In	welchen	Bereichen	wünschen	
Sie	sich	eine	Verbesserung?

 Freizeit und Sport

 Kultur und Bildung

 Wohnen und Umwelt

 Kinder- und Jugendarbeit/

 Betreuung

 Angebote für Familien 

 Angebote für SeniorInnen

 Mobilität und Verkehr

Welche	der	folgenden	Maßnahmen	würden	Sie		
als	erforderlich	oder	wünschenswert	erachten?	 Mehrfachnennungen möglich

 Verbesserung in der Kinderbetreuung

 Mehr Platz für die Jugend

 Aktivitäten für die ganze Familie (Familienwandertage, Ausflüge,…)

 Belebung der Sportanlagen (Turnen im Freien, Gesundheitstreff,…)

 Fortbildungsmöglichkeiten für SeniorInnen 

 (Computerkurs, Sprachkurs, Tanzkurs, …)

Glauben	Sie,	dass	Sie	über		
in	der	Gemeinde	stattfindende		
Aktivitäten,	Kurse,		
Veranstaltungen,	usw.		
ausreichend	informiert	werden	
bzw.	informiert	sind?

 ja           nein           weiß nicht

Was	ich	schon	immer	sagen	wollte:
Ihr	Alter:

 14 – 18 Jahre

 19 – 40 Jahre

 41 – 60 Jahre

 Über 60 Jahre

Haben	Sie	Kinder	unter		
12	Jahren:		  ja						  nein

Sie	sind:		  weiblich			  männlich

Wo	ist	Ihr	Arbeitsort?

 in der Gemeinde

 außerhalb der Gemeinde

 in der Region

 außerhalb der Region


